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Stadt Gladbeck Gladbeck, 29.09.2005 

 Vorlage Nr. 05/0433 
Federf.: SPD-Ratsfraktion 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Haupt- und Finanzausschuss  17.10.2005  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Vorschlag gem. § 7 der Geschäftsordnung für den Rat und seine Ausschüsse 
hier: Antrag der SPD- Ratsfraktion 
- Umsetzung der Spielraumleitplanung - 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
 
namens der SPD-Ratsfraktion beantrage ich, den Punkt 
 
  „Umsetzung der Spielraumleitplanung“ 
 
auf die Tagesordnung der nächsten Haupt- und Finanzausschusssitzung am 17. Oktober 
2005 zu setzen. 
 
Mit der beschlossenen Umsetzung der Spielraumleitplanung für die Jahre 2004 bis 2010 
verfolgen Rat und Verwaltung das Ziel, trotz angespannter Haushaltssituation kurz- und 
mittelfristig gute, spannende, nicht kommerzielle Spiel- und Freizeitangebote in allen 
Stadtteilen anzubieten. 
 
Durch die Zentralisierung von Geräten auf Ortsteilspielplätzen und dem damit verbunde-
nen Umbau von Spielplätzen zu Naturspielräumen soll dies erreicht werden. 
 
In der jüngeren Vergangenheit wurde nur noch zurückhaltend in die vorhandene Substanz 
investiert. Die Beseitigung von Unfallgefahren und Reparaturen stand im Vordergrund. 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat sich in der Sitzung am 20.9.2005 mit dem Stand der Um-
setzung der Spielraumleitplanung befasst und dazu folgenden einstimmigen Beschluss 
gefasst: 
 
„Die Verwaltung wird erneut mit der Umsetzung des Spielraumleitplanes beauftragt. 
Der Verkauf der Grundstücke zur Umsetzung der Spielraumleitplanung soll schnellstmög-
lich in die Wege geleitet werden. Die Erlöse sollen kurzfristig in die Verbesserung der 
Spielplätze investiert werden. Die Verwaltung wird beauftragt, nach eventuell notwendigen 
Möglichkeiten der Zwischenfinanzierung zu suchen.“ 



- 2 - 
 
Wir bitten die Verwaltung darüber zu berichten, welche Möglichkeiten der Zwischenfinan-
zierung bestehen und behalten uns vor, die Bereitstellung von außerplanmäßigen Mitteln 
zu beantragen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Michael R. Hübner 
Fraktionsvorsitzender 
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______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


